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Veranstaltungen

Kulturelles:
Öffnungszeiten: 
Feb. bis Dez.: Mittwoch, Samstag und Sonntag: 13.30 - 17.00 Uhr
Folgende zusätzliche Angebote können wir Ihnen und Ihren Besucherinnen und 
Besuchern anbieten:

Führungen: durch das Museum für Gruppen ab 10 Personen , Info unter 07622 687323
Museumspass: berechtigt zum Eintritt in über 300 Museen, Schlösser und Gärten. Bis 5
Kinder können umsonst mitgenommen werden.

Geschenkgutscheine: für Eintritte und Führungen ins Literaturmuseum

Informationen der Gemeindeeinrichtungen
Die Forstbetriebsgemeinschaft (FBG) Kleines Wiesental hielt kürzlich in 
Schopfheim ihre diesjährige Vertreterversammlung ab, die fünf kommunale 
und über 1.700 private Mitglieder repräsentiert. 
 
 Der Vorstandsvorsitzende Clemens Rüttnauer berichtete über die Tätigkeit des Vorstands im vergangenen Jahr. Nach 
den für die Waldbesitzer katastrophalen Sturm- und vor allem Käferholz-Jahren gab es 2021 endlich wieder gute Holz-
preise. Auch konnten nach zwei Jahren Zwangspause wieder zwei Infoveranstaltungen für Waldbesitzer durchgeführt 
werden. 
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Regionales:

Informationen der Gemeindeeinrichtungen

Geschäftsführer Michael Meyer-Heisig stellte den anwesenden Vertretern des Privat- und Kommunalwaldes die Bilanz 
2021 vor. Im vergangenen Jahr gab es durch Waldbesitzer einen Verkaufsauftrag für etwa 50.000 Fm an die FBG Klei-
nes Wiesental. Jeweils rund die Hälfte der Holzmenge kam aus dem Privat- und dem Kommunalwald, was auch der 
Flächenverteilung der Mitgliedsbetriebe entspricht. 
 
 Nach Tiefstpreisen von teils unter 20 Euro je Festmeter für Fichten-Käferholz in den Vorjahren gab es nun bis zu 120 
Euro je Festmeter für Frischholz. Die Schnittholznachfrage boomte 2021 und konnte von den Sägewerken zeitwei-
se nicht befriedigt werden. Dies lag allerdings nicht an den Waldbesitzern: mit 83 Mio. Kubikmetern wurde 2021 in 
Deutschland mehr Holz als je zuvor eingeschlagen. Große Mengen Schnittholz wurden mit exorbitanten Gewinnen in 
die USA exportiert. Beim Waldbesitz kam davon allerdings nur ein Bruchteil an. 
 
 Bei den Nadelhölzern waren gute Tanne, Douglasie und Lärche gesucht. Laubstammholz erzielte noch einmal höhere 
Preise als im Vorjahr. Buche, Esche und Eiche konnten sehr gut verkauft werden. Deren Nachfrage übertraf das Ange-
bot deutlich. 
 
 Viel Arbeit machte die sogenannte Bundeswaldprämie: immerhin konnten durch die Zuarbeit der FBG Anträge im 
Umfang von 380.000 Euro gestellt werden. Über Sammelanträge der FBG für ihre Waldbesitzer wurden 57.000 Euro 
Transportkostenbeihilfe und rund 135.000 Euro Aufarbeitungsbeihilfe für Schadholz beantragt. 
 
 Die Umsatzerlöse der FBG betrugen auf Grund der stark gestiegenen Holzpreise mit etwa 2,5  Mio. Euro gut 20 % 
mehr als im Vorjahr. Es wurde ein Überschuss von rund 7.200 Euro erwirtschaftet. Die Vertreterversammlung ent-
schied, dass dieser der Rücklage zugeführt wird. 
 
 Die FBG rät den Waldbesitzern, vor einer Aufarbeitung des Holzes unbedingt den Kontakt mit dem Revierleiter oder 
der FBG aufzunehmen, um die aktuellen Absatzmöglichkeiten zu erfragen. Bei Fichten-Frischholz ist die Entwicklung 
ab Herbst derzeit noch nicht absehbar: obwohl das zweite Halbjahr begonnen hat, gibt es noch keine aktuellen Preis-
abschlüsse, da die Sägewerke die Nachfrage nach Schnittholz noch nicht absehen können und eher auf preiswerteres 
Käferholz warten. Die Laubholzpreise werden sicher deutlich anziehen. Bei der Nachfrage nach Brennholz wird ein 
regelrechter Run mit stark steigenden Preisen erwartet. 
 
Dr. Michael Meyer-Heisig, Geschäftsführer Forstbetriebsgemeinschaft (FBG) Kleines Wiesental w. V. 
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Informationen der Gemeindeeinrichtungen

Ende des amtlichen Teis

Wandertheater mit Auftritten im Biosphärengebiet Schwarzwald
Das „Theater in den Bergen“ spielt „Das kalte Herz“ von Wilhelm Hauff 
als nächtliche Theaterwanderung.
Die Spieltermine sind:
• Premiere Muggenbrunn 12.08. – sowie am 13. und 14.08.2022 – Uhrzeit: 20:45 
und 17.09.2022 - Uhrzeit: 19.30 Uhr
• Premiere Hinterzarten 19.08. – sowie am 20. und 21.08.2022 - Uhrzeit: 20:45 Uhr
• Premiere Bernau 26.08. – sowie am 27.08., 28.08.2022 - Uhrzeit: 20:30 Uhr
Dunkel ist es im Tannenbühl, unheimlich und gefährlich und dennoch ist es der Ort, an dem Wünsche in Erfüllung 
gehen können. Das hat auch der junge Peter Munk erfahren, ein armer Kohlenbrenner aus dem Schwarzwald, der 
sich nichts sehnlicher wünscht als reich und angesehen zu sein. Eine Legende besagt, dass ein guter Geist, der im 
Tannenbühl wohnen soll, jedem, der an einem Sonntag geboren wurde, drei Wünsche erfüllt. Peter Munk, ein Sonn-
tagskind zögert nicht lange und macht sich auf den Weg...
Diese Geschichte über das Glück erzählt von dem Wunsch jemand anderes sein zu wollen, besser, reicher und ge-
schickter - und sie erzählt davon, wie man im Streben nach dem vermeintlichen Glück, sein eigenes Glück aus den 
Augen verliert. Das Theater in den Bergen lädt seine ZuschauerInnen auf ein kleines Abenteuer ein, um die wohl 
bekannteste Geschichte des Schwarzwalds zu erleben. Das Publikum geht bei dieser Landschaftstheaterinszenierung 
auf eine Nachtwanderung. Dazu spazieren die Theatergäste zusammen mit den AkteurInnen an verschiedene Statio-
nen in der Natur, wo die spannende Geschichte von Eifersucht, Habgier und Größenwahn, in der nächtliche 
Stimmung des Waldes zu hören und zu sehen sein wird...
Die Veranstaltungsreihe wurde maßgeblich unterstützt von LEADER Südschwarzwald, dem Landkreis Lörrach und 
vom UNESCO Biosphärengebiet Schwarzwald.
Spielzeit mit Wanderung und Vesper ca. 2.30h Festes Schuhwerk und warme Kleidung ist Pflicht! In der Spielpause 
wird ein Imbiss und ein Getränk gereicht!
Kosten inklusive Imbiss und Getränk für Erwachsene 25 €, für Kinder ab 10 Jahren 15 € (für Kinder unter 10 Jahren ist 
das Theaterstück noch nicht geeignet.). 
Karten können vorab erstanden werden unter: https://www.theaterindenbergen.de/tickets-2/

Regionales:

Vereine berichten

Sensationell diese Herta 
Neulich war im Läubin die Hölle los! Es wurde gelacht, gejubelt, geki-
chert, gewitzelt, geklatscht und gesungen. Grund hierfür war die Verab-
schiedung von Herta Olschowka.  
 
Die rüstige 90jährige Turnerin feierte ihre Verabschiedung als Übungs-
leiterin. Seit über 45 Jahren übte sie diese Tätigkeit mit Hingabe, 
Freude und Begeisterung aus.  Damit ist sie älteste aktive Turnerin vom 
Landkreis Lörrach. Hut ab vor dieser Leistung!  
 
Diese Bewunderung teilen alle vom Turnverein Hausen. Sie ist und 
bleibt ein großes Vorbild für den Verein. Sie turnt manch Jüngere 
„an die Wand“.  Alle ihre Turnerinnen und Ex- Turnerinnen kamen zu 
diesem Event. Diese huldigten ihre Trainerin in Form von Gedichten 
und Gesängen. Es wurden Sketche und sogar ein Sitz- Boogie-Woogie 
aufgeführt. Alle Programmpunkte sorgten für immense Begeisterung.   
 
Der Zusammenhalt der Turngruppe war und ist riesengroß. Das spürt 
man sofort.  
Nun hoffen diese junggebliebenen Seniorinnen, dass sie eine/n neuen 
Trainer*in für ihre Abteilung finden.  

 
Bericht und Bild:Andrea Reiniger
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Vereine berichten

Altennachmittag
Am Donnerstag, 8. September 2022 
findet unser Herbstausflug statt. 
Achtung! Abfahrt bereits um 13.30 
Uhr bei der Ev. Kirche.

„Sauserfahrt“ über Feldberg - Titisee 
- Jostal - Thurner - St. Märgen - St. 
Peter - Hexental - Freibrug - Staufen 
nach Wetterbrunn, Einkehr in die 
„Löffler-Straussi“. Rückkunft ca. 
19.30 Uhr, Fahrpreis 20 Euro/Person. 
Anmeldung bei Helga Kundlacz, Tel. 
9826 bis 6. September.

Senioren aus Hausen, Raitbach, 
Sattelhof, Schweigmatt sind herzlich 
eingeladen. Gäste, wie immer, will-
kommen. Wir freuen uns nach den 
Ferien im August auf einen gemein-
samen Ausflug mit vielen Teilneh-
mern.

Bis bald
Ihr Mitarbeiterteam

Hausener Hüttengaudi
Wann: Sonntag, 21.08.2022
Wanderstrecke: Hausen -  Hütte 
am Gresger Weg  -  Müschelbach-
weg  -  Maiberg  - Sauweid  -  
Hausen (Anglerhütte).
Abschließender Hock bei der Ang-
lerhütte am Hüttenfest
Wanderzeit: ca. 3-7 Std., bei +/- 
200 Hmtr. und ca. 5,5 km
Abfahrt: 10:00 Uhr, am Adlerbrun-
nen
Wanderführer: Ulrich Wagner, Tel. 
67 26 23
ACHTUNG: Anmeldung erwünscht 
bis Freitag, den 19.08.22 !!
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Aus der Gemeinde

Recherchiert und aufbereitet werden die Folgen zu diesem Thema 
vom Hausener Heimatforscher und Philatelisten Elmar Vogt, lesen Sie heute Folge 91
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Kath. Pfarrbüro St. Josef – Schulstraße 6 – 79688 Hausen im Wiesental

Pfarrbüro-Sprechzeiten: Montag 9 – 11 Uhr, Mittwoch 16 – 18 Uhr 

Tel. 07622-3438, Fax 07622-668797 E-Mail: pfarrbuero.hausen@kath-mittleres-wiesental.de

www.kath-mittleres-wiesental.de. 

Wochenspruch:

„Wandelt als Kinder des Lichts; die Furcht des Lichts ist lauter Güte und Gerechtigkeit und Wahrheit.
 (Eph 5, 8b.9)

Eins nach dem anderen

Wie hoch soll die Energieumlage sein? Und wer soll dafür einen Ausgleich bekommen – und in welcher Höhe? Warum profitieren 

Energiekonzerne von der Gasknappheit? Und wie werden wir durch Herbst und Winter kommen? Welche Regelungen sollte die 

Politik treffen? Im Augenblick bewegt die Frage nach der Gerechtigkeit viele Gemüter.

Im Epheserbrief werden drei Verhaltensmaßstäbe für Christinnen und Christen genannt – für die also, die es als ihren Auftrag 

annehmen, Licht ins Dunkel zu bringen: Güte, Gerechtigkeit und Wahrheit.

Güte – ganz wichtig, dass sie als erste steht! Güte kann man nicht messen, nicht berechnen, nicht auf die Gemeinschaft umlegen. 

Güte ist eine Herzenshaltung, die ein tiefes Fundament braucht. Güte kann man weder beanspruchen noch einklagen. Aber wenn sie

da ist, bringt sie Licht ins Dunkel.

Gerechtigkeit folgt aber gleich hinterher. Welche konkrete Maßnahme zu mehr Gerechtigkeit führt, lässt die Bibel offen. Aber sie 

illustriert das Wort Gerechtigkeit durch das Wort „Schalom“. Ein Zustand des sozialen Friedens, könnte man sagen – und des 

Friedens mit Gott. Dass die Schere auseinander klafft, gehört ebenso wenig zu diesem Frieden wie der Neid der einen auf die 

anderen. Gerechtigkeit wächst dort am ehesten, wo Menschen miteinander reden.

Dies aber sollen sie ehrlich tun. Das ist mit dem Wort „Wahrheit“ gemeint. Ehrlichkeit und Wahrhaftigkeit ist die Grundvoraussetzung, 

dass man einander vertrauen kann. Aber wer vertraut schon wem an, wie viel er verdient oder welche Leistungen er vom Staat 

bekommt? Hier schließt sich der Kreis: Menschen, denen man ihre Güte abspürt, kann man sich am ehesten öffnen und anvertrauen.

Gott segne und schütze Sie – und den Reisenden viel Freude und Erholung! Ihre Pfarrerin Ulrike Krumm

Gottesdienste – Zeit für Begegnung
Alle Corona-Einschränkungen sind weggefallen, aber aus gutem Grund sind manche von uns vorsichtig und wollen sich und andere 
durch das Tragen von Masken und die Einhaltung von Abständen schützen. In dieser Situation wollen wir Rücksicht aufeinander 
nehmen und größtmögliches Verständnis füreinander zeigen. 

Sonntag, 14. August           10:00 Gottesdienst am Viehweidbrunnen in Kürnberg (links am Kürnberger Dorfladen vorbei) – kein 
Gottesdienst in Hausen

Sonntag, 21. August           10:00 Gottesdienst Raitbach am Bolzplatz (Pfarrerin Ulrike Krumm) 
                                                         Bitte nach Möglichkeit eigene Sitzgelegenheiten mitbringen!

Sonntag, 28. August     19:00 Gottesdienst in Gersbach, Weidköpfli (Diakonin U. Schmitthenner)

Die Gottesdienste sind nach wie vor und bis einschließlich 21.08. unter www.eki-fahrnau-gersbach.de/audio  als Audiogottesdienste 
nachzuhören.

Seniorenausflug
Der Seniorenausflug findet in diesem Jahr am Donnerstag, 08. September, statt. Abfahrt ist um 14 Uhr an der Evangelischen Kirche. 
Bitte melden Sie sich bis spätestens 06. September an bei Frau Helga Kundlacz, Tel. 9826.

Singkreis
Der Evangelische Singkreis ist in die Sommerpause gegangen. Im September beginnt er wieder zu proben. Vielleicht haben sie Lust, 
es dann auch selber auszuprobieren: Singen tut gut!

Krabbelgruppe
In der Krabbelgruppe ist es wieder so weit: Manche Kinder werden nach den Sommerferien in den Kindergarten kommen. So auch 
das Kind des jetzigen Verantwortlichen. Wer hat Interesse, die Krabbelgruppe weiter zu führen? Sie tritt sich immer freitags um 9.30 
Uhr – bei schönem Wetter auch draußen. Wenn wir keine/n finden, der/die sich für die Gruppe verantwortlich fühlt, muss die Gruppe 
leider pausieren. Aber das wäre sehr schade!

Kindergottesdienst
Zum Kindergottesdienst eingeladen sind alle Kinder ab dem Kindergartenalter. Es beginnt um 10 Uhr in der Kirche – danach geht es 
im Gemeindehaus fröhlich und kreativ weiter. Wenn sich ein Kind noch nicht alleine „traut“, dürfen Eltern gerne mitkommen. Nach 
den Sommerferien geht es dann am 18.09. weiter.

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach

Kirche offen zum Gebet
Die Evangelische Kirche in Hausen ist täglich zwischen 10-18 Uhr zum persönlichen Gebet geöffnet. 

Gruppen und Angebote

Montag, 
14-17 Uhr Einzelgespräche für seelisch belastete und erkrankte Menschen und ihre Angehörige

mit Herrn Berthold Bausch: Tel. 0151-67729 792; Fax: 07622-667920; Email: berthold.bausch@freenet.de
Die persönlichen Beratungsgespräche finden im Ev. Gemeindehaus von 14 bis 17 Uhr unter Einhaltung der Coronaregeln statt. Bitte 
melden Sie sich vorab telefonisch an!

Pfarrsekretariat-Öffnungszeiten:
Freitag 9:30 bis 11:30 Uhr
Das Pfarrbüro ist ab 26. August wieder besetzt!

Ev. Pfarramt, Hebelstraße 17a / Telefon: 07622 - 2548 / E-Mail-Adresse: hausen@kbz.ekiba.de
Zuständig für die vakante Pfarrstelle ist Frau Pfarrerin Ulrike Krumm aus Fahrnau. Sie ist erreichbar per 
E-Mail unter Ulrike.Krumm@kbz.ekiba.de und per Telefon unter 07622-67 22 663 bzw. 0151 68 121 849.
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Kirchliche Nachrichten
Kath. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach

Sonntag, 14. August 2022   20. Sonntag im Jahreskreis 
	 Hausen		  09:00 Uhr		  Eucharistiefeier / Pfr. Michael Latzel 
		   
Montag, 15. August 2022 
	 Hausen		  18:00 Uhr		  Rosenkranz 
	 	  
Dienstag, 16. August 2022 
	 Hausen		  18:00 Uhr		  Rosenkranz 
		   
Mittwoch, 17. August 2022 
	 Hausen		  18:00 Uhr		  Rosenkranz 
		
Donnerstag, 18. August 2022 
	 Hausen		  18:00 Uhr		  Rosenkranz 
		   
Freitag, 19. August 2022 
	 Hausen		  18:00 Uhr		  Rosenkranz 
		   
Sonntag, 21. August 2022   21. Sonntag im Jahreskreis 
	 Hausen		  11:00 Uhr		  Eucharistiefeier / Pfr. Michael Latzel 

Montag, 22. August 2022
	 Hausen		  18:00 Uhr		  Rosenkranz 
		   
Dienstag, 23. August 2022 
	 Hausen		  18:00 Uhr		  Rosenkranz 
		   
Mittwoch, 24. August 2022 
	 Hausen		  18:00 Uhr		  Rosenkranz
	 Hausen		  18:30 Uhr		  Vesper / Pastoralreferentin Christina Betz 
		   
Ferien – herrliche Zeit? 
Zeit für Neues?, Zeit, herunterzu“schalten“? Zeit abzuschalten? 
Zeit, Bekanntes neu zu entdecken? Zeit, zu sein ohne etwas leisten und nachher vorweisen zu müssen? 
Zeit zum Staunen? Zeit für Begegnungen, ohne auf die Uhr oder den Terminkalender schauen zu müssen? 
Ferien - Zeit um den eigenen CO-2 Abdruck immens zu steigern oder auch heimatnah Gottes Schöpfung zu genießen? 
Ich wünsche allen erholsame Sommerwochen, nicht zu hohe Temperaturen, Menschen, mit denen Sie Schönes teilen können, eine 
gesegnete Zeit – und Zeit auch mit und für Gott. 
Herzlichen Sommergruß, Ihr Michael Latzel, Pfr. 
Kath. Pfarrbüro St. Josef – Schulstraße 6 – 79688 Hausen im Wiesental 
Pfarrbüro-Sprechzeiten: Montag 9 – 11 Uhr, Mittwoch 16 – 18 Uhr  Tel. 07622-3438, Fax 07622-668797 E-Mail: pfarrbuero.hau-
sen@kath-mittleres-wiesental.de 
www.kath-mittleres-wiesental.de. Das Pfarrbüro bleibt am 15., 17. und 22. August und vom 5. - 18. September geschlossen.

Kirchliche Nachrichten

Kath. Kirchenchor
„Niemals geht man so ganz –
Irgendwas von mir bleibt hier-
Es hat seinen Platz immer bei dir...“
Waren die „Abschiedsworte“ der Vorständin nach einem  dem An-
lass entsprechend ganz und gar gelungenen Abschluss-Ausfluges.
Trotz Hitze und Gewitterwolken (kommt endlich ersehntes Nass?) 
stiegen 30 erwartungsvolle Sänger(innen) mit den schon immer 
treuen Begleitern in den Heizmann-Bus. Über den Notschrei ging 
es ohne Mühe und ohne „Not“  nach St. Märgen. In dem gut be-
suchten „CAFE GOLDENE KRONE“  war  ja  vorsorglich Platz für 
uns Alle bestellt. Bei gutem Kaffee und unglaublich feinen Torten 
oder Kuchen (handmade von Landfrauen!) liessen wir es uns gut 
gehen. Der Tenor: Mann war das fein! Es ging weiter- das nächste 
Ziel: St. Peter (schliesslich haben wir das Bedürfnis ein Dankgebet 
zu verrichten) war ja nicht weit. Von der Sonne verwöhnt haben 
wir den kurzen Fussmarsch zur Pfarrkirche Peter und Paul „be-
wältigt“ – Ahhh! wie haben wir die Kühle so angenehm empfunden 
und die barocke Architektur staunend betrachtet. Dankbar liessen 
wir den „ Irischen Segenswunsch- Ninive“- für uns selbst- und un-
sere Begleiter erklingen. Für unsere Gertrud Kummerer (die durch 
die lange, auferlegte Chorpause noch nicht offiziell verbschiedet 

war) hat Waltraud einige Dankesworte gesprochen –
Gertrud war unglaubliche 74 Jahre mit Leib und Seele im Huuse-
mer Chor.
Für sie und uns haben wir das „Sancta, Sancta Maria..“ gesun-
gen. Mit dem Gefühl, dass war ein passender Ort für unseren 
Abschluss-Ausflug wurde noch ein Erinnerungsfoto auf dem 
Smartphone festgehalten. 
Das nächste Ziel – Hinterzarten- war schnell erreicht. Im Restau-
rant „Imbery“ war reserviert. Manche mussten etwas länger auf 
den erlösenden Durstlöscher warten, aber am Ende waren ALLE 
satt und zufrieden. Über den Feldberg ging es heimwärts. Vom 
Himmel fielen die ach so ersehnten Regentropfen. Und: über dem 
Tal war ein prächtiger Regenbogen gespannt – ohne Eigenlob 
haben wir das für uns als Zeichen gesehen: IHR HABT ES GUT 
gemacht! 
Waltraud war es ein Bedürfnis von ganzem Herzen den 
Organisatoren Manfred und Gabi Strohm sowie Margaretha 
Fechtig DANKE für die Planung dieses ach so passenden 
Abschluss-Ausfluges zu sagen.Er wird sich zu den vielen guten 
Erinnerungen an unsere gemeinsame Zeit einreihen.

Waltraud Cavallucci
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Abschlussturnier beim TC GW Hau-
sen
Am Montag Nachmittag, 25.07.2022, fand das durch 
die Tennisschule Patrick Hager organisierte Ab-
schlussturnier auf der Anlage des TC GW Hausen statt. 
Über 30 Kinder und Jugendliche des Vereins traten in 
Einzel- und Doppel-
konkurrenzen gegeneinander an. Die Doppelkonkur-
renz wurde als Mixed-Turnier ausgetragen und hob 
sich mit kurzweiligen und unterhaltsamen Spielen her-
vor. Jugendwart Patrick Hager hatte den Turnierablauf 
gut geplant und so konnte jedes Kind Punkte sammeln 
und sein im Laufe des Jahres erlerntes Können unter 
Beweis stellen. Am Ende des kurzweiligen Nachmittags 
gab es Pizza für die hungrigen Sportler/-innen und im 
Anschluss daran fand die Siegerehrung statt.
Jedes Kind wurde mit einer Medaille für seine Leistung 
geehrt, die Erst- und Zweitplatzierten erhielten einen 
Pokal. Zum Jugendvereinsmeister/-in gratulieren wir:
Konkurrenz 1 – männliche Jugend: Merlin Strübe, Ethan Lockwood; Konkurrenz 2 – weibliche Jugend: Linda Hlawat-
schek, Grace Lockwood; Konkurrenz 3 – Midcourt gemischt: Lukas Wendler & Liana Butsch als Erstplatzierte, Tim 
Lorenzen; Konkurrenz 4 Mini: Kalina Boyadzhieva, Ayleen Vollmer; Konkurrenz 5 Doppel, gespielt als Schleifchenturnier: 
Linda Hlawatschek – Ethan Lockwood; Magnus Homberger – Luca Greiner

Bericht und Bild: Alexandra Hlawatschek.

der Elternbeirat des Kindergartens 
Leuchtturm veranstaltet am 24.09.2022, 
von 13.00 bis 15.30 Uhr, eine
Kinderkleiderbörse in der 
Turn- und Festhalle.
Anmeldungen können über die Emailad-
resse kleiderboerse.hauseniw@gmail.
com erfolgen. 
Die Tischgebühr beträgt 12 €.

Nachruf
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